
Lesung und Podiumsdiskussion

mit Peter Lohmeyer 

und Gregor Weber

Mittwoch 10. Juni 2015 19 Uhr
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Anhand ausgewählter Feldpostbriefe aus rund 400 Jahren nimmt der Schauspieler Peter Lohmeyer das Publikum 
mit auf eine literarisch-emotionale Reise. Dazu diskutieren: Diethelm Scholle (Feldpostbeauftragter der Deutschen Post AG),
Dr. Veit Didczuneit (Sammlungsleiter, Museum für Kommunikation Berlin) und Gregor Weber (ehemaliger TATORT-Kommissar). 
In seinem Buch Krieg ist nur vorne Scheiße, hinten geht´s! beschreibt er den Alltag der Soldaten während seines 
Einsatzes als Reservist bei der Bundeswehr im Afghanistankrieg.
Moderation: Dirk Emig (hr-INFO)

Mittwoch 10. Juni 2015 19 Uhr  – Eintritt frei – 
Die Ausstellung „Netze des Krieges. Kommunikation 1914/18“ 
und das Museumscafé sind geöffnet.

Unterstützt durch die Deutsche Post DHL                                 www.mfk-frankfurt.de     


